
 

 

 

 

 

Aufruf zur Bewerbung an einem innovativen 
Pilotprojekt für landwirtschaftliche Betriebe 
 

01 Projektleitung NEU.LAND. 

Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) 

Institut für Agrarökonomie – Arbeitsbereich Diversifizierung 

Hans-Loher-Str. 32,  94099 Ruhstorf an der Rott 

+49 (0)8161 8640 4660 

NEULAND@lfl.bayern.de 

www.gruenderzentrum.lfl.bayern.de/ 
 

02 Zielsetzung des  

Pilotprojektes 

Ziel ist es, landwirtschaftliche Betriebe in Bayern beim 

Aufbau neuer innovativer Betriebszweige mit Hilfe von 

Gründercoaches und einem Gründernetzwerk zu 

unterstützen.  

Im Mittelpunkt der wissenschaftlichen Begleitung steht die 

Analyse und Bewertung des Coaching als 

Prozessbegleitung im Rahmen von Gründungsprozessen 

innovativer Betriebszweige auf landwirtschaftlichen 

Betrieben im Bereich der Diversifizierung.  
 

03 Bewerbungs-

verfahren 

Für die Teilnahme am Projekt ist ein mehrstufiges 

Bewerbungsverfahren erforderlich. 

 

Schritt 1: Bitte ladet das Bewerbungsformular von der 
Projektwebseite herunter, füllt es aus und sendet es bis 
spätestens Sonntag, 30.06.2024 um 24:00 Uhr per E-Mail 
an NEULAND@lfl.bayern.de.  
 
Schritt 2: Ihr erhaltet eine Eingangsbestätigung und einen 
Link, mit dem ihr euer Bewerbungsvideo hochladen könnt. 
 
Schritt 3: Dreht ein kurzes Video (ca. 2 Minuten), in dem Ihr 
Euch und Eure Geschäftsidee kurz vorstellt. 
 
Schritt 4: Ladet das Video bis spätestens Sonntag, den 
07.07.2024 um 24:00 Uhr über zugesandten Link hoch. 
 
Alle eingegangenen Bewerbungen durchlaufen 
anschließend das Auswahlverfahren (siehe Punkt 07). 
 

04 Projektbeteiligte Am Projekt beteiligt sind Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

mit innovativen Ideen, erfahrene Gründercoaches, 

Fachexpertinnen und -experten sowie Beraterinnen und 

Berater der Ämter für Ernährung, Landwirtschaft und 

Forsten. Die Projektverantwortung liegt bei der Bayerischen 

Landesanstalt für Landwirtschaft. Betreut wird das 

Pilotprojekt vom Team des landwirtschaftlichen 
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Gründerzentrums NEU.LAND. des LfL-Arbeitsbereichs 

Diversifizierung.  

Gefördert wird das Projekt durch das Bayerische 

Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 

und Tourismus. 
  

 

05 Nutzen der 
Projektteilnahme 

Die ausgewählten Pilotbetriebe werden bei der Umsetzung 

ihrer innovativen Geschäftsidee begleitet und dabei von 

einem Gründercoach unterstützt. Darüber hinaus haben die 

Betriebe die Möglichkeit, sich bei regelmäßigen 

Projekttreffen mit gleichgesinnten Gründerinnen und 

Gründern zu vernetzen. 

Im Projektzeitraum bis Dezember 2025 werden für jeden 

Pilotbetrieb die Kosten für jährlich 50 Coachingsstunden 

übernommen. Zusätzlich wird ein Teil der Kosten für die 

Einbindung von Fachexperten übernommen. In welcher 

Höhe die Kosten, inkl. Vor- und Nachbereitung und 

Reisekosten durch die LfL übernommen wird, ist vom 

Projektfortschritt abhängig und wird einzelfallbezogen von 

Seiten der LfL entschieden.  

Das einzelbetriebliche Coaching ist eine Form der 

Prozessbegleitung. Unter der Einbindung bestehender 

Beratungsstrukturen wird im Rahmen des Pilotprojektes eine 

Ist-Analyse durch ein Orientierungsgespräch zur Beurteilung 

der Ausgangssituation, eine Zielklärung und eine Schärfung 

der eigenen Vision durchgeführt. Anschließend werden die 

Pilotbetriebe bei den weiteren Umsetzungsschritten 

methodisch begleitet. Wenn du mehr über das Coaching 

erfahren möchtest klick hier.  

 

Das NEU.LAND. Team wird im Rahmen der 

wissenschaftlichen Projektbegleitung jeweils drei 

Feedbackgespräche mit den Pilotbetrieben durchführen, den 

Projektverlauf dokumentieren, evaluieren sowie 

Ansprechpartner und notwendige Kontakte vermitteln. 

Eine detaillierte Beschreibung der wichtigsten Projektschritte 

ist auf der Projektwebseite zu finden. 
 

06 Teilnahmebedingungen 

 ▪ Gesucht werden Landwirtinnen und Landwirten, die konkrete Ideen für neue 

Betriebszweige der Diversifizierung oder innovative Einkommensalternativen haben. 

Diese Konzepte können sich auf neuartige Produkte, innovative Verfahren oder 

Dienstleistungen beziehen, die außerhalb der traditionellen landwirtschaftlichen 

Geschäftsfelder liegen. Für das Projekt sind aber auch Ideen interessant, wie 

bestehende Betriebszweige der Diversifizierung auf innovative Weise 

weiterentwickelt werden können.  

▪ Die Betriebszweiggründung muss bereits konkretisiert sein, d.h. es darf sich nicht nur 

um eine erste Idee handeln. Die Erfüllung dieser Teilnahmevoraussetzung ist durch 
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Angaben zu bereits erfolgten Planungs- oder Umsetzungsschritten in der Bewerbung 

nachzuweisen.  

▪ Das ausgefüllte Bewerbungsformular muss bis spätestens Sonntag, den 

30.06.2024 um 24:00 Uhr per E-Mail an NEULAND@lfl.bayern.de eingereicht 

werden. Die Frist für den Upload des Videos endet am Sonntag, den 07.07.2024 

um 24:00 Uhr.  

▪ Unvollständige Bewerbungen werden nicht berücksichtigt werden. 

▪ Teilnahmeberechtigt sind natürliche und juristische Personen, die das 18. Lebensjahr 

vollendet haben und einen landwirtschaftlichen Betrieb in Bayern im Haupt- oder 

Nebenerwerb bewirtschaften, in Zukunft bewirtschaften werden oder in einem engen 

Bezug zu einem landwirtschaftlichen Betrieb stehen. 

▪ Das Konzept muss in Verbindung zu einem landwirtschafltichen Betrieb stehen. 

Dieser muss zum Zeitpunkt der Projektbewerbung nicht zwingend aktiv bewirtschaftet 

werden, jedoch müssen die Voraussetzungen für die Vergabe einer Betriebsnummer 

erfüllt sein. Für Fragen zur Vergabe einer Betriebsnummer ist das örtliche Amt für 

Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zuständig. 

▪ Mit dem geplanten Vorhaben muss eine Gewinnerzielungsabsicht verfolgt werden.  

▪ Voraussetzung für die Teilnahme ist darüber hinaus die Bereitschaft zur 

Unterzeichnung eines Teilnahmevertrages und die darin geregelte Teilnahme an 

projektbegleitenden Befragungen zur wissenschaftlichen Evaluierung und an einem 

regelmäßigen Erfahrungsaustausch in Form von Projekttreffen. 

▪ Vorausgesetzt wird auch die Bereitschaft zur Berichterstattung im Rahmen der 

Öffentlichkeitsarbeit von NEU.LAND. (z.B. in Form von Webbeiträgen, 

Presseberichten und Fachartikeln).  

▪ Ausgeschlossen von der Teilnahme sind Bedienstete bzw. Beschäftigte des 

Geschäftsbereichs des Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten 

und Tourismus (StMELF), alle an der Konzeption und Umsetzung von NEU.LAND. 

beteiligten Personen sowie Angehörige aller genannten Personengruppen 

einschließlich Lebenspartnerinnen bzw. Lebenspartner in eheähnlicher 

Gemeinschaft. 

 

 ▪ Ein Anspruch auf Auswahl und Teilnahme als Pilotbetrieb besteht nicht. Die 

unabhängige Entscheidung des Auswahlgremiums ist nicht angreifbar; der 

Rechtsweg ist insoweit ausgeschlossen. 

▪ Die Projektverantwortlichen behalten sich vor, Personen von der Teilnahme 

auszuschließen, wenn berechtigte Gründe vorliegen, insbesondere (a) bei 

Manipulationen im Zusammenhang mit dem Zugang oder der Durchführung des 

Projekts, (b) bei Verstößen gegen die oben genannten Teilnahmebedingungen, (c) 

bei unlauterem Handeln oder (d) bei falschen oder irreführenden Angaben im 

Zusammenhang mit der Projektteilnahme. 

▪ Die Teilnahmebedingungen können vom Veranstalter jederzeit ohne 

Benachrichtigung der einzelnen Teilnehmenden aktualisiert und angepasst werden. 

▪ Die Teilnehmenden versichern, dass die eingereichten Texte von ihnen selbst erstellt 

wurden bzw. sie über die zur Teilnahme erforderlichen Rechte verfügen und keine 
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Rechte Dritter verletzen. Für Folgen, die sich aus unrichtigen oder fehlenden 

Angaben des Teilnehmers ergeben, haftet nicht die LfL, sondern ausschließlich der 

jeweilige Teilnehmer als Verursacher. Für unrichtige oder unvollständige Angaben in 

der Bewerbung haftet der jeweilige Teilnehmer als Verursacher. 

▪ Die Teilnehmenden verpflichten sich, die LfL von sämtlichen Ansprüchen Dritter im 

Innenverhältnis freizustellen bzw. die LfL auf erstes Anfordern zu entschädigen, wenn 

Schäden auf einer Nutzung der Beiträge des Teilnehmenden beruhen, insbesondere 

wenn Dritte geltend machen, dass die Beiträge ihre Persönlichkeitsrechte, 

Urheberrechte oder sonstige Immaterialgüterrechte verletzen. Die Teilnehmenden 

stellen die LfL von sämtlichen aus einer solchen Inanspruchnahme entstandenen 

Schäden, einschließlich der angemessenen Kosten der außergerichtlichen und 

gerichtlichen Rechtsverteidigung, frei. 

▪ Im Übrigen sind Schadenersatzansprüche gegenüber der LfL ausgeschlossen, 

soweit sie nicht auf grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz der LfL, ihrer Vertreter oder 

Erfüllungsgehilfen beruhen. Diese Einschränkung gilt nicht im Falle einer Verletzung 

des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit durch die LfL, ihre Vertreter sowie 

deren Erfüllungsgehilfen. 

▪ Soweit die Haftung der LfL ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die 

persönliche Haftung von Mitarbeitern, Vertretern oder Erfüllungsgehilfen der LfL. 

Mündliche Nebenabreden haben keine Gültigkeit. Alle Ansprüche der Teilnehmenden 

sind, soweit gesetzlich zulässig, ausgeschlossen. 

▪ Das Projekt kann vom Veranstalter auch aus wichtigem Grund abgebrochen werden. 

Dies kann z.B. der Fall sein, wenn eine ordnungsgemäße Durchführung aus 

rechtlichen, personellen oder technischen Gründen nicht mehr gewährleistet werden 

kann oder sich im Projektverlauf herausstellt, dass die Teilnahmekriterien nicht erfüllt 

werden. Ein Abbruch ist auch möglich, wenn ein Beitrag aus Sicht der Projektleitung 

die Projektziele nicht erfüllt. Die Entscheidung über den Abbruch liegt im Ermessen 

der Projektleitung. Ansprüche hieraus sowie der Rechtsweg sind insoweit 

ausgeschlossen. 

   

07 Auswahlverfahren  

 Die Auswahl der Pilotbetriebe erfolgt in einem mehrstufigen Verfahren:  

 

1. Interessierte Personen senden ihr ausgefülltes Bewerbungsformular bis spätestens 

Sonntag, den 30.06.204 um 24:00 Uhr an NEULAND@lfl.bayern.de. 

2. Die eingehenden Bewerbung werden gespeichert. Mit der Eingangsbestätigung 

erhalten die Bewerber indiviuduelle Zugangsdaten (Link und Passwort) zur Plattform 

LfL-Owncloud und müssen dort bis spätestens Sonntag, den 07.07.2024 um 24.00 

Uhr ihr Bewerbungsvideo von ca. 2 Minuten Länge hochladen.  

3. Alle Bewerbungen werden auf Vollständigkeit und Erfüllung der Teilnahmekriterien 

geprüft.  

4. Maximal 30 interessierte Bewerberinnen und Bewerber werden anschließend anhand 

von zuvor festgelegter Kriterien (siehe 08 Auswahlkriterien) ausgewählt.  

mailto:NEULAND@lfl.bayern.de


 

 

5. Mit den maximal 30 Bewerbern führen die beteiligten Gründercoaches ein 

telefonisches Erstgespräch. 

6. Die vorliegenden Informationen, aus den Bewerbungsunterlagen, dem eingereichten 

Bewerbungsvideo und dem Erstgespräch werden Ende Juli 2024 einem 

Auswahlgremium, bestehend aus Vertretern von Ministerium, Wissenschaft, 

Beratung und Verbänden für eine finale Auswahl vorgelegt. 

7. Das Auswahlgremium wählt in einem transparenten Bewertungsverfahren zehn 

Betriebe aus. 

8. Im Anschluss werden die zehn potenziellen Projektbetriebe benachrichtigt. Im Falle 

einer Zusage zur Projektteilnahme wird ein Teilnahmevertrag abgeschlossen. Alle 

Bewerberinnen und Bewerber, die nicht am Projekt teilnehmen können, erhalten 

spätestens zu diesem Zeitpunkt eine schriftliche Absage per E-Mail. 

08 Auswahlkriterien 
 

 Die limitierte Anzahl an Projektplätzen macht ein mehrstufiges Auswahlverfahren 

notwendig. Aus den fristgerecht eingegangenen Bewerbungen werden in einem ersten 

Schritt anhand eines vorgegebenen Kriterienkatalogs und unter Berücksichtigung der 

Teilnahmebedingungen maximal 30 interessierte Bewerberinnen und Bewerber 

ausgewählt. Dabei werden folgende Kriterien berücksichtigt: 

▪ Vollständigkeit und Plausibilität der im Bewerbungsformular geforderten Angaben  

▪ Aussagekraft der im Bewerbungsformular gemachten Angaben zum 

landwirtschaftlichen Betrieb und zur Geschäftsidee 

▪ Innovationscharakter der Idee - Abgrenzung zu etablierten Betriebszweigen 

 

Auf Basis der Bewerbungsunterlagen, des eingereichten Bewerbungsvideos und des 

Erstgespräches mit dem Gründercoach erfolgt eine abschließende Bewertung und 

Auswahl der Bewerbungen anhand folgender Kriterien: 

1. Originalität bzw. Einzigartigkeit der Geschäftsidee  

2. Realisierbarkeit des Projektes, d.h. Ernsthaftigkeit, Tragfähigkeit, Erfolgsaussichten  

3. Persönliche Eignung, z.B. Offenheit und Aufgeschlossenheit der sich bewerbenden 

Betriebe  

4. Räumliche Lage - eine gleichmäßige, räumliche Verteilung der ausgewählten 

Pilotbetriebe über ganz Bayern wird angestrebt  

5. Ökologie-, Regionalitäts- und Nachhaltigkeitsfaktoren  

09 Datenschutzhinweise nach Art. 13 Datenschutzgrundverordnung 

(DSGVO) im Zusammenhang mit dem Pilotprojekt NEU.LAND. 

 Allgemeine Hinweise zum Datenschutz finden Sie hier: www.lfl.bayern.de/datenschutz 

1. Verarbeitungstätigkeit, Zweck und Rechtsgrundlage 

Diese Informationen beziehen sich auf die Verarbeitung personenbezogener Daten 
im Zusammenhang mit der Teilnahme an dem Bewerbungs- und Auswahlverfahren 
für Pilotbetriebe des NEU.LAND. Pilotprojekts „Coaching in der Gründungsphase“, 
das von der Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL) durchführt. 
Voraussetzung für den sachlichen Anwendungsbereich der 
Datenschutzgrundverordnung ist das Vorliegen personenbezogener Daten. 
Ihre personenbezogenen Daten werden verarbeitet, soweit dies für die Durchführung 
des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens im Rahmen des o. g. Pilotprojektes 
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erforderlich ist. Dies umfasst insbesondere die Prüfung der eingereichten 
Bewerbungsunterlagen auf Vollständigkeit, das Vorliegen der 
Teilnahmevoraussetzungen und Fehlen von Ausschlussgründen, die Bereitstellung 
der individuellen Zugangsdaten, die Durchführung des Auswahlverfahrens, die 
Bekanntgabe der ausgewählten Betriebe einschließlich Versand der Zusagen, 
Absagen sowie die etwaige Durchführung eines Nachrückverfahrens. 
 
Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. b DSGVO. 
Sofern Sie nach erfolgter Auswahl als Pilotbetrieb teilnehmen, erhalten Sie von uns 
zusammen mit dem Teilnahmevertrag weitere datenschutzrechtliche Hinweise. 

 
2. Empfänger personenbezoger Daten und technische Umsetzung 

Ihre personenbezogenen Daten werden im Rahmen des Bewerbungs- und 
Auswahlverfahrens an die zuständigen Stellen innerhalb der LfL weitergegeben.  
 
Weitergabe an Dritte: Für die Auswahl der Pilotbetriebe werden Ihre 
personenbezogenen Daten an die am Projekt beteiligten Gründercoaches 
weitergegeben. Die Gründungscoaches sind über Dienstleistungsverträge in das 
Projekt eingebunden. Die personenbezogenen Daten werden somit Stellen und 
Personen außerhalb der LfL zugänglich gemacht. 
Einsicht in die Bewerbungsunterlagen erhalten auch die Mitglieder des 
Auswahlgremiums. Das Auswahlgremium besteht aus Vertreterinnen und Vertretern 
des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, der 
Bayerischen Landesanstalt für Landwirtschaft, der Hochschule Weihenstephan 
Triesdorf, der Bayerischen Jungbauernschaft e.V., des Bayerischen 
Bauernverbandes und der Landesvereinigung für den ökologischen Landbau in 
Bayern e.V. und des European Institute of Innovation & Technology (EIT) Food 
 
Im Falle einer Teilnahme als Pilotbetrieb werden Ihre personenbezogenen Daten an 
die im Projekt beteiligten Gründercoaches weitergegeben. 

3. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Die personenbezogenen Daten der ausgewählten Pilotbetriebe werden für die Dauer 
des Pilotprojekts gespeichert und spätestens ein Jahr nach Projektende gelöscht. 
Die personenbezogenen Daten abgelehnter Bewerber werden spätestens sechs 
Monate nach Abschluss des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens gelöscht. Sollte 
innerhalb dieses Zeitraums ein Platz im NEU.LAND. Pilotprojekt frei werden, 
insbesondere weil ein bereits ausgewählter Betrieb seine Teilnahme vorzeitig 
beendet, findet ein Nachrückverfahren statt. In diesem Rahmen können Ihre 
personenbezogenen Daten ggf. für eine erneute Kontaktaufnahme verwendet 
werden, um Ihnen einen frei gewordenen Platz anzubieten. 

  

10 Haben Sie noch Fragen? 

Sie sind interessiert, haben aber noch Fragen zur Bewerbung oder zum Pilotprojekt? 
Kontaktieren Sie uns gerne unter NEULAND@lfl.bayern.de. 
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